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Presseinformation 
 

 

Vorbild für zeitgemäßes 
gesellschaftliches Engagement 
Im Rahmen des Innovationskongresses der CDU-
Sozialausschüsse am 18. Juni 2004 in Bonn stellt 
die Aktive Bürgerschaft das Engagement der 
Volksbanken und Raiffeisenbanken für Bürger-
stiftungen vor.  
 
(Berlin, 17.06.2004). „Die Bürgergesellschaft, die auf Eigenverantwortung 
und Solidarität setzt, bietet eine tragfähige Reformperspektive, um hierzu-
lande langfristig für sozialen Zusammenhalt und Wohlstand zu sorgen. 
Viele Bürger haben dies längst erkannt und machen sich stark für neue 
Modelle bürgerschaftlichen Engagements. Auch Unternehmen befürworten 
ein solches Verständnis von gesellschaftlicher Mitverantwortung und 
engagieren sich als Corporate Citizens. Diese innovativen Entwicklungen 
brauchen vor allem Vorbilder, die die breite Öffentlichkeit erreichen. Hier 
favorisiert die Aktive Bürgerschaft gemeinsam mit den Volksbanken und 
Raiffeisenbanken ein neues Stiftungsmodell: die Bürgerstiftung“,  sagt Dr. 
Stefan Nährlich, Geschäftsführer der Aktiven Bürgerschaft, anlässlich des 
Innovationskongresses „Zukunft durch gesellschaftliches Engagement“ der 
CDU-Sozialausschüsse (CDA) am 18. Juni 2004 in Bonn.  
 
Zu der Veranstaltung werden über 1.000 Topentscheider aus Wirtschaft, 
Politik und Medien erwartet. Dr. Nährlich wird zum Thema „Gesellschaft-
liches Engagement: Vorbilder“ mit Phil Craven, Präsident International 
Paralympic Committee Member of the British Empire (MBE), Konstanze 
Frischen, Geschäftsführerin Ashoka Deutschland, Wolfgang Grupp,  
Geschäftsführer TRIGEMA GmbH & Co. KG, Dr. h.c. Ute Ohoven, 
Sonderbotschafterin der UNESCO, Dr. Ulrich Schneider, Geschäftsführer 
des Paritätischer Wohlfahrtsverband, und Dr. Rudolf Seiters, Bundes-
minister a.D., Präsident Deutsches Rotes Kreuz, diskutieren. Die Talkrunde 
wird von Dr. Uwe Jean Heuser, „Die Zeit“, moderiert. 

 
 
 
 
Pressekontakt:  
Christiane Biedermann 
Tel. (030)2400088-2; Fax -9 
christiane.biedermann@ 
aktive-buergerschaft.de 
 
 
 
 
„Kompetenz für 
Bürgerengagement“ 
Aktive Bürgerschaft ist ein 
bundesweit tätiges 
Kompetenzzentrum für die 
Theorie und Praxis der 
Bürgergesellschaft. Die 
Arbeitsschwerpunkte sind 
Bürgerstiftungen, Corporate 
Citizenship, Dritte-Sektor-
Forschung und Nonprofit 
Management. 
 
 
 
 
Kuratorium:  
Dr. Christopher Pleister 
(Vorsitzender) 
Werner Böhnke  
(Stellv. Vorsitzender) 
Dr. Jürgen Förterer 
(Stellv. Vorsitzender) 
 
Vorstand:  
Dr. Rolf Kiefer 
(Vorsitzender) 
 
Geschäftsführung:  
Dr. Stefan Nährlich 
 
 
 
 
Anschrift: 
Aktive Bürgerschaft e.V. 
Albrechtstraße 22 
D-10117 Berlin-Mitte 
Tel. (030)2400088-0 
Fax (030)2400088-9 
info@aktive-
buergerschaft.de  
www.aktive-buergerschaft.de
 
 
 
 
Aktive Bürgerschaft  
ist eine Initiative des 
genossenschaftlichen 
FinanzVerbundes unter  
der Schirmherrschaft  
des Bundesverbandes der 
Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken – BVR.  
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Aktive Bürgerschaft - Gesellschaftliche Verantwortung der 
Volksbanken Raiffeisenbanken 
 
Die Aktive Bürgerschaft ist die Corporate Citizenship-Initiative des 
genossenschaftlichen FinanzVerbundes. Im Januar 2002 startete der 
Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR) 
mit der Aktiven Bürgerschaft die „Kampagne Bürgerstiftungen“: 
Volksbanken und Raiffeisenbanken stärken durch die Gründung von 
Bürgerstiftungen und die Unterstützung ihrer Arbeit die Mitverantwortung 
der Bürgerinnen und Bürger für das Gemeinwohl und tragen dazu bei, dass 
sich die heimatlichen Regionen durch diese Stiftungen positiv entwickeln. 
Gemeinsam mit Privatpersonen, mittelständischen Unternehmern, 
Handwerkern, Freiberuflern und anderen bauen Genossenschaftsbanken das 
Stiftungskapital auf. Mit den Erträgen werden kulturelle, soziale, 
bildungspolitische und sonstige gemeinnützige Anliegen vor Ort unterstützt. 
Die meisten deutschen Bürgerstiftungen profitieren schon heute vom 
gesellschaftlichen Engagement ihrer örtlichen Volksbank Raiffeisenbank. 
 
Weitere Informationen: 
 
„Kampagne Bürgerstiftungen“ der Volksbanken und Raiffeisenbanken im 
Internet unter www.bvr.de, Rubrik: Engagement/Aktive Bürgerschaft. 
 
7. Zukunftspreis und Innovationskongress der CDU-Sozialausschüsse 
im Internet unter www.zukunftspreis-der-cda.de 

Aktive Bürgerschaft e.V.: Kompetenz für Bürgerengagement 

Die Aktive Bürgerschaft e.V. ist eine Initiative des genossenschaftlichen 
FinanzVerbundes unter der Schirmherrschaft des Bundesverbandes der 
Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR). Als 
Kompetenzzentrum für Theorie und Praxis der Bürgergesellschaft 
unterstützt der Verein bundesweit ehrenamtliches Engagement von Bürgern 
und Unternehmen vor Ort durch Information, Beratung und Qualifizierung. 
Die Aktive Bürgerschaft unterstützt Bürgerstiftungen von der Idee bis zur 
aktiven Arbeit. Damit Bürgerstiftungen in vielen Städten, Gemeinden und 
Regionen entstehen, hat die Aktive Bürgerschaft zusammen mit dem 
Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken BVR 
2002 die „Kampagne Bürgerstiftungen“ ins Leben gerufen. Zahlreiche 
Volksbanken und Raiffeisenbanken haben seither selbst Bürgerstiftungen 
initiiert oder fördern und unterstützen bestehende Bürgerstiftungen. 
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